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NR NR HHSt Titel Änderung 2023 2024 2025 2026 2027 ff. 2023 2024 2025 2026 2027 ff. 2024 2025 2026 2027 ff.

0240 Presse und Öffentlichkeitsarbeit. MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1 neu 98.. Website Stadt Fürth Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0680 Gebäudebewirtschaftung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2 neu 98.. Investitionszuschuss Änderung (+/-) 2 157,5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 an GWF Neu 3 157,5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Fortschreibungsliste für die MIP 2022 - 2026

Gesamtausgaben                                                       

(T€)

Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen                                 

(T€)

Verpflichtungsermächtigung                        

(T€)

Anfrage: CSU
Wird die neue Website der Stadt Fürth barrierefrei gestaltet/eingerichtet? Antrag vorbehalten

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Antrag: FOLI Nr. 1
Investitionszuschuss für die Umsetzung des neuen Reinigungskonzeptes an Grund- und Mittelschulen (Geräte u. Fahrzeuge 114.000 €)  sowie Anschaffung von 

Winterdienstfahrzeugen 43.500 €.

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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(T€)

Verpflichtungsermächtigung                        
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 1140 Öffentliche Ordnung MIP-Entwurf 1 100 100 100 100 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3 7 9351 Klimaschutzmaßnahmen Änderung (+/-) 2 50 50 50 50 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 150 150 150 150 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 1140 Öffentliche Ordnung MIP-Entwurf 1 100 100 100 100 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

7 9351 Klimaschutzmaßnahmen Änderung (+/-) 2 100 100 100 100 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 200 200 200 200 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: SPD
Der jährliche Pauschalansatz für Klimaschutzmaßnahmen im Vermögenshaushalt wird auf 150.000 € erhöht, sodass insgesamt mit der entsprechenden 

Haushaltsstelle im Verwaltungshaushalt 300.000 € jährlich bereitstehen.

Protokollnotiz: Wegen Beschluss unter lfd. Nummer 3 "Antrag Bündnis 90/Die GRÜNEN" hat sich der Antrag erledigt.

Antrag: Bündnis 90/Die GRÜNEN

Die Klimakrise wirkt sich ganz massiv auch in Fürth aus. Die Sachstandsberichte des Weltklimarats (IPCC), in denen die Forschungsergebnisse von vielen 

tausend Wissenschaftler*innen zusammengetragen werden, machen sehr deutlich, dass uns die Zeit davonläuft. Bei den letzten Haushaltsberatungen wurden 

immerhin pauschale Mittel für Klimaschutz- und Klimaanpassungs-Maßnahmen in Höhe von 250.000 €

beschlossen. Ziel ist es, mit diesem Geld verschiedene Klimaschutz- und Klimaanpassungs-Maßnahmen anzuschieben, deren Umsetzung kurzfristig möglich 

ist. Eine Nachfrage der GRÜNEN-Fraktion zum Umweltausschuss im September ließ erkennen, dass die Mittel für 2022 zu einem Großteil ausgegeben waren, 

auch wenn manche Maßnahme (z.B. Blumenschmuck in der Fußgängerzone) etwas bemüht in den Zusammenhang mit Klimaschutz geschoben wirkte. Diese 

Anstrengungen müssen im nächsten Jahr noch verstärkt werden. Der Haushaltsansatz im Vermögenshaushalt soll daher von 100.000 € auf 200.000 € 

verdoppelt werden. Zusammen mit der ebenfalls verdoppelten Pauschale aus dem Verwaltungshaushalt stehen der Verwaltung dann im nächsten Jahr 500.000 

€ für den Klimaschutz in Fürth zur Verfügung.

Antrag: Aufnahme in den Haushalt 2023

Protokollnotiz: Das bestehende Förderprogramm "infra-Klimaschutzmaßnahmen" wird durch Herrn Steurer vorgestellt und soll mit einem 

zusätzlichen Investitionszuschuss von 100 T€ (HHSt.: 1140.9870.0000) durch die infra unterstützt werden. Der städtische Ansatz für 2023, der PV-

Anlagen für städtische Gebäude, wird um 200 T€ (HHSt.: 0680.9608.0000; auf dann 600 T€) erhöht. 

Hierüber wird abgestimmt.

Beschluss: Mehrheitlich angenommen
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 1140 Umweltschutz MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4 neu 98.. 1000-Dächer-PV-Programm Änderung (+/-) 2 500 500 500 500 500 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 500 500 500 500 500 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 1300 Brandschutz MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 60 0 0 0 0 0 0 0 0

5 11 3610 Zuweisungen Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 50 0 0 0 0 0 0 0 0

4000 Feuerwehrhaus Unterfarrnbach Neu 3 0 0 0 0 0 110 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: CSU

"1000 Dächer-PV-Programm“ 500.000 € p.a.:

Die Stadt Fürth fördert 1000 Photovoltaik-Anlagen auf Fürther Dächern!

 

Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende Fördersatzung zu erarbeiten und dem Stadtrat zur Genehmigung vorzulegen, mit folgenden Eckpunkten: 

•  Förderung des Einbaus einer PV-Anlage oder eines Speichers mit 10 % der Investitionssumme, maximal 1.500 EUR

•  Förderung des Einbaus einer PV-Anlage und eines Speichers mit 10 % der Gesamtinvestitionssumme, maximal 3.000 EUR

•  Die Förderung ist mit anderen Fördermaßnahmen des Bundes, des Freistaates und der Stadt Fürth kombinierbar

•  Jährliches Förderbudget 500.000 EUR, Laufzeit der Satzung 5 Jahre ab Erlass, Teilfinanzierung aus dem Klimabudget

•  Maßgeblicher Zeitpunkt ist die Abnahme der Anlage durch die infra

 

Begründung:

Derzeit steigen die Kosten für PV-Anlagen und Speicher. Gleichzeitig steigt das Zinsniveau für Baumaßnahmen ebenfalls stark an. Um die Energiewende 

voranzubringen, ist es jedoch erforderlich, die dezentrale Erzeugung und Speicherung von Energie weiterhin zu fördern und in einem fordernden Umfeld die 

Bürger bei ihrem persönlichen Einsatz für die Energiewende zu unterstützen.

Protokollnotiz: Wegen Beschluss unter lfd. Nummer 3 "Antrag Bündnis 90/Die GRÜNEN" hat sich der Antrag erledigt.

Antrag: FOLI Nr. 2

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im 

Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang 

zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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 1300 Brandschutz MIP-Entwurf 1 580 1.320 1.440 1.290 . 165,5 200 335 310 . 1.000 0 0 0

6 neu 9352 Erwerb von bewegl. Vermögen Änderung (+/-) 2 65 0 0 0 . 0,0 0 0 0 . 0 0 0 0

0000 Neu 3 645 1.320 1.440 1.290 . 165,5 200 335 310 . 0 0 0 0

 1300 Brandschutz MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 900 510 0 0 0 0 0 0 0

7 10 9400 Neubau Änderung (+/-) 2 800 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Hauptfeuerwache Fürth Neu 3 800 0 0 0 0 900 510 0 0 0 0 0 0 0

2111 Grundschulen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

8 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 56 0 0 0 0 0 0 0 0

9000 GS Frauenstraße Neu 3 0 0 0 0 0 56 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 3
Die Gesamtkosten der Maßnahme erhöhen sich von 29,3 Mio. € auf nunmehr 30,5 Mio. € (Kostenschätzung vom Oktober 2022). Von den 1,2 Mio. € 

Mehrkosten wurden bereits im HJ 2022 überplanmäßig 400 T € bereitgestellt (s. auch Ergänzende Projektgenehmigung StR 24.11.2022).

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 4

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Der Verwendungsnachweis für die Fördermaßnahme "GS Frauenstraße - Barrierefreiheit 

und Toilettensanierung" liegt der Regierung von Mittel franken vor, die Prüfung ist jedoch noch  nicht abgeschlossen. Da die Schlussrate erst im HJ 2023 

vereinnahmt werden kann, sind die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim 

Jahresabschluss 2022 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: Nachmeldung der 

Verwaltung

Im Rahmen der notwendigen Krisenvorsorge der Kreisvewaltungsbehörden beantragt ABK nachträglich Haushaltsmittel für zwei Tankanhänger. Die 

Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 65.0000 €. 

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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2111 Grundschulen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

9 neu 94.. Sanierung GS Sack Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: CSU

Wir beantragen für die Ertüchtigung des Schulhauses in Sack ein entsprechendes Budget bereitzustellen, damit der Schulstandort weiterhin erhalten bleibt und 

sich die Schulraumsituation der Stadt Fürth nicht unnötig zusätzlich verschärft.

Dadurch, dass der Schulstandort Sack aufgelöst wurde, bringen viele Eltern ihre Kinder mittlerweile mit dem Auto zur Schule, um die Sicherheit ihrer Kinder 

gewährleisten zu können. Das liegt daran, da die Kinder des Schulsprengels der 1.- 4 Klasse nun mit dem öffentlichen Bus in die Seeackerschule und Kinder 

der 3. und 4. Klasse mit den Öffentlichen auch nach Stadeln zum Unterricht fahren müssen. In Stadeln musste die Schule deshalb auch mit Systembauten 

erweitert werden. 

Den Kindern sollte nicht die Möglichkeit genommen werden, ihren Schulweg zu Fuß zu gehen. Es leben viele junge Familien mit Kindern in Sack, Braunsbach 

und Bislohe. Die Kinder sind größtenteils bereits im Kindergarten neben dem alten Schulstandort Sack untergebracht. Was gäbe es denn Besseres, als die 

Kinder gemeinsam zu der Schule laufen lassen zu können, die direkt neben dem Kindergarten liegt, den sie ja bereits kennen?

Für die Kinder und deren Gesundheit bitten wir das Budget bereitzustellen und den Schulstandort Sack zu erhalten.

Beschluss: Mehrheitlich abgelehnt.
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2116 Grundschulen - GTS MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

10 neu 935. GS Zedernstraße Änderung (+/-) 2 26 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

  -Erstausstattung- Neu 3 26 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2116 Grundschulen - GTS MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

11 neu 94.. Errichtung GTB in der Änderung (+/-) 2 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 TH Maistraße 18 Neu 3 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2116 Grundschulen - GTS MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

neu 94.. Errichtung GTB in der Änderung (+/-) 2 -50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 TH Maistraße 18 Neu 3 -50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2151 Grund- und Mittelschulen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

12 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 243 0 0 0 0 0 0 0 0

3000 GTB Pestalozzistraße Neu 3 0 0 0 0 0 243 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 7

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Der Verwendungsnachweis für die Fördermaßnahme "Errichtung Modulgebäude mit 

Ganztages- und allgemeinen Schulräumen" liegt der Regierung von Mittel franken vor, die Prüfung ist jedoch noch  nicht abgeschlossen. Da die Schlussrate 

erst im HJ 2023 vereinnahmt werden kann, sind die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) nach den kommunalen 

Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 6
Errichtung einer Ganztagesbetreuung in der Turnhalle Maistraße 18; Nachmeldung der Gebäudewirtschaft.

Protokollnotiz: Wegen Beschluss unter lfd. Nummer 11 "Antrag SPD" hat sich der Antrag erledigt.

Antrag: FOLI Nr. 5

Beschluss des Finanz- und Verwaltungsausschusses vom 07.07.2022 "Mittelbereitstellung für Beschaffung von Schul- bzw. OGTS Einrichtung  für die 

Grundschule Zedernstraße". Die Räume der Verwaltung und das Lehrerzimmer sind so beengt, dass weder Arbeits- noch der Datenschutz gewahrt ist. 

Insgesamt werden für diese Maßnahme im HJ 2023 26.000 € für Einrichtungsgegenstände benötigt.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: SPD
Ganztagesbetreuung in der Turnhalle Maistraße 28: Mittel streichen, da Planungen über externes Büro für alle GS-Standorte.

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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2151 Grund- und Mittelschulen MIP-Entwurf 1 5.000 1.814 0 0 0 1.500 1.000 1.050 0 0 0 0 0 0

13 25 9402 GS/MS Seeackerstraße Änderung (+/-) 2 1.500 276 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Dreifachsporthalle Neu 3 6.500 2.090 0 0 0 1.500 1.000 1.050 0 0 0 0 0 0

2151 Grund- und Mittelschulen MIP-Entwurf 1 510,2 0 0 0 0 200 377 0 0 0 0 0 0 0

14 26 9501 Schulkomplex Fronmüllerstr. Änderung (+/-) 2 161,4 0 0 0 0 50 -50 0 0 0 0 0 0 0

0000 Freisportanlage 2. BA Neu 3 671,6 0 0 0 0 250 327 0 0 0 0 0 0 0

2310
Heinrich-Schliemann-

Gymnasium
MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

15 neu 9351 Herstellung von Änderung (+/-) 2 430 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1000 Fluchttreppentürmen Neu 3 430 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 8

Die Gesamtkosten erhöhen sich von bisher veranschlagten 13.800.000 € auf ca. 15.910.000 € (siehe StR-Beschluss vom 25.10.2022; davon sind bereits in den 

Vorjahren 7.320.000 € bereitgestellt). Die Maßnahme ist vorsteuerberechtigt. Aufgrund des zügigen Baufortschritts wurden die anfallenden Mehrkosten 

weitestgehend im Haushaltsjahr 2023 veranschlagt.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 9
Die Gesamtkosten erhöhen sich von 1.560.000 € auf 1.721.400 € (= Ergebnis nach Ausschreibung der Baumaßnahme). Da die Maßnahme nach 

Kostenpauschale gefördert wird, verbleibt die Förderhöhe unverändert.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: Nachmeldung der 

Verwaltung

Die Kostenschätzung für die Herstellung von Fluchttreppentürmen (Brandschutz) beläuft sich auf nunmehr 780.000 €. Da bisher bereits 350.000 € bereitgestellt 

wurden sind weitere 430.000 € zu veranschlagen.

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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2310
Heinrich-Schliemann-

Gymnasium
MIP-Entwurf 1 2.600 13.000 13.000 13.000 21.000 0 500 3.000 4.000 22.500 13.000 0 0 0

16 30 9400 Neubau Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 16.710 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 2.600 13.000 13.000 13.000 37.710 0 500 3.000 4.000 22.500 13.000 0 0 0

2310
Heinrich-Schliemann-

Gymnasium
MIP-Entwurf 1 2.600 13.000 13.000 13.000 21.000 0 500 3.000 4.000 22.500 13.000 0 0 0

30 9400 Neubau Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 2.600 13.000 13.000 13.000 21.000 0 500 3.000 4.000 22.500 13.000 0 0 0

2320 Hardenberg - Gymnasium MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

17 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0

1000 Turnhalle - 1. Bauabschnitt Neu 3 0 0 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0

2320 Hardenberg - Gymnasium MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

18 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0

3000 Turnhalle - 2. Bauabschnitt Neu 3 0 0 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 11

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im 

Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang 

zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Anfrage: CSU

Wir bitten um Erläuterung der Zahlen im Vergleich zu den Ansätzen der MIP 2021-2025. 2023 sind nun deutlich weniger Mittel vorgesehen, Zuschüsse sind gar 

nicht eingestellt für 2023. Welcher Fertigstellungstermin wird nun angenommen (insbesondere im Hinblick auf das am Schliemann-Altbau dann angesiedelte 

und hochgewachsene neue vierte Gymnasium)? 

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Antrag: FOLI Nr. 12

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im 

Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang 

zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 10
Die Gesamtkosten erhöhen sich nunmehr auf 85.260.000 € (siehe StR-Beschluss vom 25.10.2022 - Ergänzende Projektgenehmigung).

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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2402 Berufsschule II MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

19 neu 9351 Erwerb von bewegl. Vermögen Änderung (+/-) 2 85 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1000  -Erstausstattung von Räumen- Neu 3 85 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2402 Berufsschule II MIP-Entwurf 1 50 100 500 1.500 42.650 0 0 0 0 23.500 0 0 0 0

20 32 9401 Generalsanierung Änderung (+/-) 2 250 0 0 0 -250 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 300 100 500 1.500 42.400 0 0 0 0 23.500 0 0 0 0

2402 Berufsschule II MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

21 neu 94. Umbau von Räumen Änderung (+/-) 2 205 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 zur Nutzungsänderung Neu 3 205 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

In der aktuellen MIP wurden die für 2023 eingestellten Mittel von 300.000 € auf 50.000 € reduziert, für 2024 von 2 Mio. € auf 100.000 €, von 2025 von 15 Mio. € 

auf 500.000 € und auch 2026 werden statt 26,8 Mio. € nur 1,5 Mio. € angesetzt. Der tatsächliche Bau verschiebt sich somit auf mindestens 2027. Diese weitere 

Verschiebung der Generalsanierung lehnen wir aus bekannten Gründen ab.

Anfrage: Wie sieht der Planungshorizont bei diesem Projekt über das Jahr 2027 hinaus aus?

Antrag vorbehalten: Einstellen der Haushaltsansätze aus der MIP 2021-2025 und somit Baubeginn 2024/25.

Protokollnotiz: Antrag wird gestellt.

Beschluss: Mehrheitlich abgelehnt.

Beschluss des Finanz- und Verwaltungsausschusses vom 07.07.2022 "Mittelbereitstellung für die Beschaffung für die Multifunktionsräume- bzw. 

Verwaltungsräume der Ludwig-Erhard-Schule". Für 2023 ist die Fertigstellung der Verwaltung, des Lehrerarbeitszimmer und der Multifunktionsräume geplant. 

Diese Räume müssen eingerichtet werden. Die Kosten für die Multifunktionsräume belaufen sich auf 41.000 € und für Verwaltung und Lehrerzimmer mit 

Einbauküche auf 44.000 €.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 13

Antrag: FOLI Nr. 14
Umbau von Schulküchen in der Ludwig-Erhard-Straße zu Multifunktiosnräumen und zu einem Lehrerarbeitszimmer im Schulgebäude an der Theresienstraße (s. 

Beschluss ASBSG vom 17.03.2022).

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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2403 Berufsschule III MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

22 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 174 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Integriertes Fachraumkonzept Neu 3 0 0 0 0 0 174 0 0 0 0 0 0 0 0

2954 Übrige schulische Aufgaben MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

23 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 310 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Anbindung Glasfaser Neu 3 0 0 0 0 0 310 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 15

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Der Verwendungsnachweis für die Fördermaßnahme "Umbau und erstmalige Einrichtung 

von zwei integrierten Fachräumen an der BIII" liegt der Regierung von Mittel franken vor, die Prüfung ist jedoch noch  nicht abgeschlossen. Da die Schlussrate 

erst im HJ 2023 vereinnahmt werden kann, sind die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) nach den kommunalen 

Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 16

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die Fördermaßnahme "Herstellung von Glasfaseranschlüssen an Schulen (Vollzug der 

Glasfaser/WLAN-Richtlinie)" konnte noch nicht abgerechnet werden. Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können daher nicht 

mehr im Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in 

Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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2954 Übrige schulische Aufgaben MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

24 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 570 0 0 0 0 0 0 0 0

3000 Luftreinigungsgeräte (3. Runde) Neu 3 0 0 0 0 0 570 0 0 0 0 0 0 0 0

2954 Übrige schulische Aufgaben MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3000 Luftreinigungsgeräte (3. Runde) Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Können bestehende Geräte verwendet werden, die beispielsweise für den Kita-Bereich bereits angeschafft wurden und dort nicht in voller Zahl genutzt werden? 

Wenn ungenutzte Geräte, die anderswo auf Lager liegen, hier (teilweise) herangezogen werden, können eventuell Geld und Ressourcen eingespart werden. 

Antrag vorbehalten

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Antrag: FOLI Nr. 17

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im 

Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang 

zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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2954 Übrige schulische Aufgaben MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

25 neu 3612 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 387 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 iFU-Budget Neu 3 0 0 0 0 0 387 0 0 0 0 0 0 0 0

4350 Obdachlosenunterkünfte MIP-Entwurf 1 0 1.000 2.000 3.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

26 45 9880 Neubau Obdachlosenheim Änderung (+/-) 2 0 2.000 1.900 -3.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Investitionszuschuss Neu 3 0 3.000 3.900 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 18

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die Fördermaßnahme "iFU Budget 2018" konnte noch nicht abgerechnet werden. Die 

vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können daher nicht mehr im Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind 

nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen. 

Beschluss: Einstimmig angenommen. 

Antrag: Nachmeldung der 

Verwaltung

Die Gesamtkosten des Neubaus belaufen sich auf nunmehr 8,4 Mio. € (bisher 7,5 Mio. € veranschlagt, davon bereits bis zum HJ 2022 1,5 Mio. €). Die 

Veranschlagungen sind an den Bauzeitenplan anzupassen.

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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4600 Jugendeinrichtungen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

27 neu 95.. Stadtjugendring - Alpha 1 Änderung (+/-) 2 1.500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 1.500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4600 Jugendeinrichtungen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 neu 95.. Stadtjugendring - Alpha 1 Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4605 Öffentliche Kinderspielplätze MIP-Entwurf 1 200 200 200 200 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

28 49 9501 Kinderspielplätze im Änderung (+/-) 2 50 50 50 50 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Stadtgebiet Neu 3 250 250 250 250 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Anfrage: CSU
Nr. 6 der Liste der nicht aufgenommenen Baumaßnahmen sog. "Grüne Liste" 

Sachstand Neubau Stadtjugendring - Alpha 1

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Früher galt ein Spielplatz mit einer Rutsche, einer Schaukel und einem Sandkasten als fertig ausgestattet. Diese Ansicht hat sich glücklicherweise gewandelt. 

Heute werden Spielplätze auch für Kinder unterschiedlichen Alters gestaltet und auch hinsichtlich der Inklusion gibt es neue Standards. Zunehmend werden 

auch Spielgeräte für Kleinkinder eingeplant. Um die Umsetzung dieser Verbesserungen auf den Fürther Spielplätzen zu beschleunigen, soll der Pauschalansatz 

auf 250.000 € erhöht werden. 

Antrag: Erhöhung der Pauschale um 50.000 € auf 250.000 €.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen.

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Nr. 6 der Liste der nicht aufgenommenen Baumaßnahmen sog. "Grüne Liste" 

Nach unseren Informationen ist das Gebäude an die Heizungsanlage der HBS angeschlossen. Das Gebäude ist sehr schlecht gedämmt. Der SJR bezahlt 

weder Miet- noch Nebenkosten, d. h. die Kosten fallen in voller Höhe bei der Stadt Fürth an. Je eher ein energieeffizienter Neubau erfolgt, desto mehr kann bei 

den sicherlich hohen Heizkosten eingespart werden - vor allem vor dem Hintergrund der massiv gestiegenen Energiepreise. Anfrage: Es sollte geprüft 

werden, ob nicht eine vorgezogene Sanierung eventuell eine schnelle Amortisierung von Maßnahmen der energetischen Sanierung verspricht. Wie 

hoch sind die Heizkosten und sonstigen Nebenkosten im Jahr 2021 gewesen? Welche Heizkosten und sonstigen Nebenkosten werden für das Jahr 

2022ff erwartet? 

Antrag vorbehalten: Vorziehen der Maßnahme auf 2023.

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Protokollnotiz: Antrag wird gestellt.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen.
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4640 Kindergärten (Stadt) einschl. MIP-Entwurf 1 50 0 0 0 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

29 53 9351 Schulkindergärten Änderung (+/-) 2 0 50 50 50 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1000 Sonnenschutzeinrichtungen Neu 3 50 50 50 50 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4641 Kindergärten (freie Träger) MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 500 292 0 0 0 0 0 0 0

30 68 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 100 10 0 0 0 0 0 0 0

1400 KIGA Am Schönblick - Vach Neu 3 0 0 0 0 0 600 302 0 0 0 0 0 0 0

4641 Kindergärten (freie Träger) MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

31 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 272 0 0 0 0 0 0 0 0

 1500 KITA Gebhardstraße Neu 3 0 0 0 0 0 272 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 20

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im 

Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang 

zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 19

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im 

Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang 

zu bringen und im Haushaltsjahr 2024 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Bis mit dem Pauschalbetrag in allen Kindergärten der notwendige Sonnenschutz mit Markisen, Schirmen oder Sonnensegeln angeschafft wurde, werden 

vermutlich die ersten verschleißbedingten Ersatzbeschaffungen nötig. 

Anfrage: Was ist für die Jahre nach 2024 geplant? 

Antrag vorbehalten: Verstetigung der Pauschale für spätere Ersatzbeschaffungen.

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Protokollnotiz: Antrag wird gestellt.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen.
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4641 Kindergärten (freie Träger) MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

32 neu 3610 Zuweisungen vom Land Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0

1800 KIGA Sonnenstraße Neu 3 0 0 0 0 0 100 0 0 0 0 0 0 0 0

4641 Kindergarten MIP-Entwurf 1 444,7 0 0 0 0 300 765 0 0 0 0 0 0 0

33 65 9880 freie, gemeinnützige Träger Änderung (+/-) 2 0 177,4 0 0 0 0 0 133 0 0 0 0 0 0

1500 KITA Königstraße 113 - ULF Neu 3 444,7 177,4 0 0 0 300 765 133 0 0 0 0 0 0

4641 Kindergärten (freie Träger) MIP-Entwurf 1 1.000,0 1.000 1.000 1.000 . 0 750 750 750 . 0 0 0 .

34 66 9886 Generalsanierungen Änderung (+/-) 2 0 -177,4 0 0 . 0 0 -133 0 . 0 0 0 .

0000  -Pauschalen- Neu 3 1.000,0 822,6 1.000 1.000 . 0 750 617 750 . 0 0 0 .

4641 Kindergärten (freie Träger) MIP-Entwurf 1 1.000 0 0 0 . 0 500 250 0 . 0 0 0 .

35 67 9889 Generalsanierungen Änderung (+/-) 2 -524 0 0 0 . 0 -250 -140 0 . 0 0 0 .

0000  -Neue Plätze- Neu 3 476 0 0 0 . 0 250 110 0 . 0 0 0 .

Antrag: FOLI Nr. 24
Finanzierung der Mehrkosten für die KITA Humbserstraße (FOLI Nr. 25); s. StR-Beschluss vom 25.10.2022.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 22

Erhöhung des städt. Baukostenzuschusses von bisher veranschlagten 1.444.700 € auf 1.622.100 € (davon bereits im Vorjahr 1.000.000 € bereitgestellt). 

Grundlage ist der Zuweisungsbescheid vom 29.09.2022 sowie StR-Beschluss vom 25.10.2022. Die Zuweisungen erhöhen sich dementsprechend von1.065.000 

€ auf nunmehr auf 1.198.000 €. Einnahme-HHSt.: 4641.3610.2100. Finanzierung der Mehrkosten durch Pauschalansatz HH-St.: 4641.9886.0000 (FOLI Nr. 23; 

s. StR-Beschluss vom 25.10.2022).

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 21

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im 

Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang 

zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 23
Finanzierung der Mehrkosten für die KITA Königstraße 113 (FOLI Nr. 22); s. StR-Beschluss vom 25.10.2022.

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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4647 Gem. KITA-Einrichtungen MIP-Entwurf 1 2.300 650 186,4 0 0 750 1.300 900 191 0 0 0 0 0

36 70 9870 KITA Humbserstraße Änderung (+/-) 2 524 0 0 0 0 0 250 140 3 0 0 0 0 0

1000 Investitionszuschuss Neu 3 2.824 650 186,4 0 0 750 1.550 1.040 194 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 25

Erhöhung des städt. Baukostenzuschusses von bisher veranschlagten 4.336 T€ auf rd. 4.860 T€ (davon bereits im Vorjahr 1.200.000 € veranschlagt). 

Grundlage ist der Zuweisungsbescheid vom 05.10.2022 sowie StR-Beschluss vom 25.10.2022. Die Zuweisungen erhöhen sich dementsprechend von 3.141 T€ 

auf nunmehr auf 3.534 T€. Einnahme-HHSt.: 4647.3610.1400 (Finanzierung der Mehrkosten durch Pauschalansatz HH-St.: 4641.9889.0000 (FOLI Nr. 24; s. 

StR-Beschluss vom 25.10.2022).

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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5600 Sportplätze und Übungsstätte MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

37 neu 94.. Charly-Mai-Sportanlage Änderung (+/-) 2 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Errichtung von 2 Fertiggaragen Neu 3 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5600 Sportplätze und Übungsstätte MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

38 neu 95.. Hans-Lohnert-Sportplatz Änderung (+/-) 2 240 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Rasenspielfelder Neu 3 240 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5800 Park-/Gartenanlagen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

39 neu 9352 Erwerb von bewegl. Vermögen Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 -Fahrzeuge- Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 26
Es werden seitens der Platzwarte und der SpVgg Greuther Fürth jeweils eine Unterstellmöglichkeit für Platzpflegegeräte benötigt.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Liste der nicht aufgenommenen Beschaffungen

Allgemeine Frage zur Liste

Ist die Anschaffung eines weiteren Gießfahrzeugs vorgesehen?

Antrag vorbehalten.

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Antrag: SPD

Nr. 1 der Liste der nicht aufgenommenen Baumaßnahmen sog. "Grüne Liste" 

Die Rasenspielfelder am Hans-Lohnert-Spielplatz sind in einem schlechten Zustand. Ein Spielfeld soll im nächsten Jahr saniert werden. Daher beantragen wir 

die Einstellung der Mittel in die MIP für 2023.

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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5800 Park-/Gartenanlagen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

40 neu 95.. Einfriedung Essbarer Garten Änderung (+/-) 2 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 - Friedensanlage - Neu 3 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5800 Park-/Gartenanlagen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

41 neu 95.. Erneuerung der Beschilderung Änderung (+/-) 2 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Baumlehrpfad Stadtpark Neu 3 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 145 145 145 145 . 0 0 0 0 0 145 0 0 0

42 88 9500 Radfahren in Fürth Änderung (+/-) 2 155 155 155 155 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000  Neu 3 300 300 300 300 . 0 0 0 0 0 145 0 0 0

Antrag: FOLI Nr. 27

Rf. III erläutert, dass seit diesem Jahr die Gartenanlage (Hochbeete), die der Verein Interkultureller Garten Fürth e.V. bewirtschaftet, häufig beschädigt wird. 

Dies sorgt für Frust bei den ehrenamtlichen Gärtnern. Daher möchte das GrfA auf Bitte des Vereins die im Landschaftsschutzgebiet angesiedeltem Anlage 

einzäunen. Rf. III befürwortet die Erteilung der entsprechenden Erlaubnis, da der Verein angekündigt hat, andernfalls die Arbeit einzustellen, womit das sinnvolle 

Projekt beendet wäre. Wichtig dabei ist, dass der Zaun naturnah ausgestaltet und der Bevölkerung der Zugang  weiterhin ermöglicht wird, solange Gärtner des 

Vereins in der Anlage sind. Die Referentenrunde erhebt gegen die Einzäunung und die zukünftige Nutzungszeiten keine Einwände.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 28
Die Beschilderung des Baumlehrpfads im Stadtpark ist verbraucht und muss erneuert und ggfs. ausgeweitet werden. Es ist ein höherwertige Ausführung als 

bislang vorgesehen.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Die Stadt Fürth möchte den Anteil von Radfahrer*innen im Modal Split bis 2035 auf 20 Prozent verdoppeln. Ein ehrgeiziges Ziel, für das wesentlich mehr 

Menschen vom Umstieg auf das Rad als klimafreundliches und gesundes Fortbewegungsmittel überzeugt werden müssen. Die Voraussetzungen in Fürth sind 

gut: relativ kurze Wege und eine günstige Topographie. Doch auch ein gut ausgebautes Radwegenetz ist eine

Grundvoraussetzung. Daher müssen die Anstrengungen in diesem Bereich deutlich erhöht werden. Vor allem die vielen kleineren Einzelmaßnahmen in der 

Fläche müssen höher priorisiert werden, um die Voraussetzungen für den Radverkehr zu verbessern.

Antrag: Aufnahme in den Haushalt 2023 und in die Folgejahre in der MIP mit dem erhöhten Pauschalbetrag von 300.000 €.

Beschluss: Mehrheitlich abgelehnt.
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(T€)

5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 10 10 10 10 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

43 89 9500 Nachhaltige Finanzierung Änderung (+/-) 2 40 40 40 40 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1000 Radverkehr Neu 3 50 50 50 50 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 300 1.000 1.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

44 90 9501 Pegnitzquartier Änderung (+/-) 2 -300 -1.000 -1.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neue Uferpromenade Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Für die von der Stadtspitze geplante Uferpromenade gibt es keine Fördermittel, sie bringt keine nennenswerte Verbesserung der Verkehrswegebeziehungen, 

dafür gravierende Eingriffe in die Natur mit schwerwiegenden Folgen für den Artenschutz. Das umliegende

Pegnitzquartier lässt sich auch sehr gut ohne die Uferpromenade entwickeln. In Zeiten von Personalknappheit und engen finanziellen Leitplanken lassen diese 

Fakten nur eine einzige vernünftige Schlussfolgerung zu: Das verzichtbare Projekt muss aus der Investitionsplanung gestrichen werden. Die heute geschätzten 

2,3 Mio € (womöglich deutlich mehr) und die Personalkapazitäten im Tiefbauamt fehlen sonst bei anderen,

dringend notwendigen Projekten.

Antrag: Streichung der Maßnahme aus dem Haushalt 2023 und aus den Folgejahren in der MIP.

Beschluss: Mehrheitlich abgelehnt.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Wenn die Stadt Fürth den Anteil des Rundverkehrs deutlich erhöhen will, muss sie auch den Etat für die kleinen Maßnahmen des laufenden Radwege-

Unterhalts verdoppeln. Denn Radfahren macht nur dann dauerhaft Spaß, wenn man sich darauf verlassen kann, dass die Radwege gut gepflegt sind, 

Schlaglöcher zügig ausgebessert werden, fehlende oder defekte Schilder ersetzt werden, Markierungen bei Bedarf rechtzeitig nachgezogen

werden etc. An vielen Stellen besteht hier deutlicher Verbesserungsbedarf.

Antrag: Aufnahme in den Haushalt 2023 und in die Folgejahre in der MIP mit dem erhöhten Pauschalbetrag von 50.000 €

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen.
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5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

45 neu 95.. Wasserrad Stadeln Änderung (+/-) 2 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Erneuerung Radstatt Neu 3 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 385 0 0 0 0 0 0 0 0

46 91 9505 Kombinierter Fuß- und Rad- Änderung (+/-) 2 250 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 weg Atzenhof-Ritzmannshof Neu 3 250 0 0 0 0 385 0 0 0 0 0 0 0 0

5900 Freizeit und Erholung
MIP-Entwurf / 

FOLI
1 0 0 0 0 0 385 0 0 0 0 0 0 0 0

91 9505 Kombinierter Fuß- und Rad- Änderung (+/-) 2 250 0 0 0 0 375 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 weg Atzenhof-Ritzmannshof Neu 3 250 0 0 0 0 760 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: SPD

Lt. Auskunft im Bau- und Werkausschuss am 09.11.22 wird der kombinierte Fuß- und Radweg Atzenhof mit 80 % gefördert. Die Kosten belaufen sich auf ca. 

950.000 €. Eingestellt sind bisher als Zuschuss 385.000 €. Demnach müsste sich eine Einnahmeverbesserung von + 375.000 € ergeben, was wir hiermit 

beantragen.

Anmerkung der Kämmerei: Die förderfähigen Kosten belaufen sich nach Rücksprache mit dem Fachamt auf 700.000 €. Derzeit sind insgesamt 450.000 € 

(incl. vorhandene Haushaltseinnahmerest) veranschlagt. Da es sich bei dem Fördersatz von 80% um eine Maximalförderung handelt und im HJ 2023 keine 

höhere Zuweisung zu erwarten ist als bisher veranschlagt, sollte für eine weitere Veranschlagung ab 2024 ff. der noch zu ergehende Bewilligungsbescheid 

abgewartet werden.

Protokollnotiz: Wegen Beschluss unter lfd. Nummer 46 "Antrag FOLI Nr. 30" hat sich der Antrag erledigt.

Protokollnotiz: Mittel werden eingestellt, wenn Förderbescheid vorliegt.

Antrag: FOLI Nr. 29
 Die Radstatt des Wasserrads ist so abgefault, dass das Wasserrad nächstes Jahr nicht mehr eingebaut werden kann.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: FOLI Nr. 30
Nach Ausschreibung der Maßnahme belaufen sich die Gesamtkosten nunmehr auf 1.000.000 € (in den Vorjahren bereits 750.000 € veranschlagt).

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

47 neu 9509 Projekt Pegnitzquartier Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 114 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Ideenwettbewerb Neu 3 0 0 0 0 0 114 0 0 0 0 0 0 0 0

5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 270 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

48 92 9511 Aktionsfläche (östl. Fürther Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 150 0 0 0 0 0 0 0

0000 Freiheit) Neu 3 270 0 0 0 0 0 150 0 0 0 0 0 0 0

5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

49 neu 9518 Grüne Bänke Innenstadt Änderung (+/-) 2 42 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000  Neu 3 42 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

5900 Freizeit und Erholung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 135 0 0 0 0 0 0 0 0

50 93 9522 Wasserspiele Fußgängerzone Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 0 0 0 0 0 135 0 0 0 0 0 0 0 0

Anfrage: CSU
Erläuterung Sachstand (Zuschüsse für Brunnen Fußgängerzone, aber keine Ausgaben).

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Antrag: Nachmeldung der 

Verwaltung

Die Gesamtkosten belaufen sich nunmehr auf 252.000 € (s. Ergänzende Projektgenehmigung im BWA vom 09.11.2022). Da bisher 210.000 € veranschlagt 

sind, sind weitere 42.000 € zu veranschlagen.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Anfrage: SPD
Welche konkreten Planungen gibt es bezüglich der Aktionsfläche auf der Fürther Freiheit? Wir erbitten hier einen Sachstandsbericht.

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Antrag: Nachmeldung der 

Verwaltung

Für den Ideenwettbewerb wurde seitens der Städtebauförderung eine Zuweisung i. H. v. 114.000 € bewilligt. Die Auszahlung soll im Haushaltsjahr 2023 

erfolgen.

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

51 neu 9526 Bushaltestellen Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 (KIP Maßnahmen) Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

52 neu 9548 Ludwigsbrücke/ Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 80 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Kapellenstraße Neu 3 0 0 0 0 0 80 0 0 0 0 0 0 0 0

6300. Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 100 100 100 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

53 123 9567 Baumscheibenmanagement Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000  Neu 3 0 100 100 100 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Nachmeldung der 

Verwaltung

Wiederholungsveranschlagung von Haushaltseinnahmeresten: Die vorhandenen Haushaltseinnahmereste (Zuweisungen vom Land) können nicht mehr im 

Haushaltsjahr 2022 abgerufen und vereinnahmt werden und sind nach den kommunalen Haushaltsvollzugsvorschriften beim Jahresabschluss 2022 in Abgang 

zu bringen und im Haushaltsjahr 2023 neu zu veranschlagen.  

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Anfrage: DIE LINKE

Barrierefreie Bushaltestellen

Wie viele Mittel stehen im Haushaltsentwurf für 2023 insgesamt für den Ausbau barrierefreier Bushaltestellen zur Verfügung und wie viele waren es in den 

vergangenen Jahren.

Welchen Finanzbedarf sieht das Baureferat jährlich um bis 2030 die „am stärksten frequentierten Bushaltestellen barrierefrei umzubauen“, wie es OB Jung im 

Winter verkündete.

Antrag vorbehalten

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Protokollnotiz: Es wird auf die Taskforce Bushaltestellen verwiesen und eine weitere Abstimmung im Bau- und Werkausschuss in Aussicht gestellt.

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Offenbar wurden die Gelder, die im Haushalt 2022 für das Baumscheibenmanagement eingestellt waren, nicht abgerufen.

Anfrage: Warum wurden die zur Verfügung gestellten Gelder nicht verwendet?

Antrag vorbehalten

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.
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6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

54 125 9569 Vorplatz Kulturforum Änderung (+/-) 2 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Begrünung Neu 3 100 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

125 9569 Vorplatz Kulturforum Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Begrünung Neu 3 70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6300 Gemeindestraßen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

55 95.. Wilhelm-Högner-Straße Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Anfrage: CSU
Nr. 25 der Liste der nicht aufgenommenen Baumaßnahmen sog. "Grüne Liste" 

Sachstand Planungen Wilhelm-Högner-Straße infolge der Nürnberger Planungen

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Anfrage: SPD
Welche konkreten Planungen gibt es bezüglich einer Begrünung des Vorplatzes am Kulturforum? Wir erbitten hier einen Sachstandsbericht.

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Antrag: FOLI Nr. 31

Zum Zeitpunkt der Haushaltsanträge zum Vermögenshaushalt 2023 gab es für das Projekt noch keine Planung, die Kostenermittlung erfolgte nur grob auf der 

Basis der Gesamtbearbeitungsfläche und eines mittleren Quadratmeterpreises. Zwischenzeitlich ist die Entwurfsplanung einschl. Kostenberechnung 

fertiggestellt, die Gesamtkosten liegen nunmehr bei 100 T€. In 2023 wurden 70.000 € bereits angesetzt.

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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6310 Brückensanierung MIP-Entwurf 1 0 0 400 500 57.100 0 0 0 0 26.000 0 0 0 0

56 136 9503 Zirndorfer Brücke über die Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Südwesttagente und MDK Neu 3 0 0 400 500 57.100 0 0 0 0 26.000 0 0 0 0

6310 Brückensanierung MIP-Entwurf 1 0 500 0 5.000 7.500 0 0 0 0 0 0 0 0 0

57 141 9513 Hafenbrücke (bzw. ggf. Um- Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 fahrung/Verlängerung Mainstr. Neu 3 0 500 0 5.000 7.500 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6310 Brückensanierung MIP-Entwurf 1 500 0 1.000 2.400 0 0 0 250 750 1.200 0 0 0 0

58 140 9509 Brücke Theodor-Heuss-Straße Änderung (+/-) 2 -500 500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 0 500 1.000 2.400 0 0 0 250 750 1.200 0 0 0 0

Anfrage: SPD

Ist tatsächlich beim Projekt Theodor-Heuss-Brücke mit einem Mittelabfluss in 2023 zu rechnen? Falls nein, beantragen wir die Verschiebung des Ansatzes nach 

2024ff.

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Protokollnotiz: Der Ansatz von 500 T€ wurde in das HH-Jahr 2024 verschoben. Zur Deckung der Auftragsvergabe wird eine 

Verpflichtungsermächtigung zur Lasten des HH-Jahres 2024 in Höhe von 500 T€ eingestellt.

Beschluss: Einstimmig angenommen.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

In Sichtweite zur Hafenbrücke gibt es weitere Brücken, die auf beiden Teilen des Kanals gut angebunden sind. Ein Rückbau verhindert die aktuell notwendigen 

Sanierungskosten und spart auch künftige Kosten, die durch den Brückenunterhalt entstehen. Deutsche Millionenstädte kommen mit weniger PKW-Brücken 

aus als Fürth: Im München führen 11 Brücken über die Isar, in Köln kann man den Rhein sogar nur über 7 Brücken

überqueren. Fürth dagegen hat aktuell stolze 9 PKW-Brücken über den Kanal, die alle Unterhaltskosten verursachen.

Antrag: Der Rückbau der Brücke wird geprüft. Dabei werden die künftig zu erwartenden Verkehrsströme berücksichtigt.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen.

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Wenn Fürth irgendwie auch nur in die Nähe der Klimaziele kommen möchte, muss der motorisierte Individualverkehr deutlich abnehmen. Es wird also in einigen 

Jahren bis Jahrzehnten deutlich weniger Bedarf für eine Brücke an dieser Stelle geben. Viele Anwohner*innen in Dambach können sehr gut ohne den 

Durchgangsverkehr leben. Hauptnutznießer*innen der Brücke sind ohnehin Autofahrer*innen aus dem (südlichen)Landkreis. Doch von dort wird eine Beteiligung 

an der kostspieligen Sanierung strikt abgelehnt. Alleine wird Fürth diese enormen finanziellen Belastungen auf absehbare Zeit nicht stemmen können. Es gibt in 

überschaubarer Entfernung weitere Brücken über den Kanal, sodass man die Folgekosten dieses Bauwerks minimieren kann, indem man einmalig in den 

Rückbau des Brückenteils über dem Kanal investiert. Die verbleibende Summe, mit Sicherheit ein Großteil der insgesamt veranschlagten 58 Mio. €, kann in 

sinnvollere Bereiche investiert werden.

Antrag: Der Rückbau der Brücke wird geprüft. Dabei werden die künftig zu erwartenden Verkehrsströme berücksichtigt.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen.
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6700 Straßenbeleuchtung MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

59 neu 96.. Ruhsteinweg (Beleuchtung) Änderung (+/-) 2 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Neu 3 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6750 Straßenreinigung MIP-Entwurf 1 0 300 0 0 . 0 0 0 0 0 300 0 0 0

60 167 9352 Erwerb von beweglichen Änderung (+/-) 2 300 -300 0 0 . 0 0 0 0 0 -300 0 0 0

0000 Sachen des Anlagevermögens Neu 3 300 0 0 0 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

7200 Abfallbeseitigung MIP-Entwurf 1 500 1.000 500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

61 neu 9400 Abfallwirtschaftszentrum Änderung (+/-) 2 260 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1.000 500 0 0

0000 Neu 3 760 1.000 500 0 0 0 0 0 0 0 1.000 500 0 0

Anfrage: Bündnis/DIE GRÜNEN

Es handelt sich um ein Winterdienst-Fahrzeug für Rad- und Gehwege.

Anfrage: Warum kann das Fahrzeug nicht schon im Winter 2022/23 angeschafft werden und zum Einsatz kommen?

Antrag vorbehalten: Vorziehen der Maßnahme in den Haushalt 2023

Protokollnotiz: Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet.

Anfrage: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Nr. 66 der Liste der nicht aufgenommenen Baumaßnahmen sog. "Grüne Liste". 

Der Weg auf der alten Bahntrasse wird (auch durch Bewohner*innen des neuen Baugebiets) sehr regelmäßig auch in den Abend- und Nachtstunden genutzt 

und verfügt über keinerlei Beleuchtungseinrichtung. 

Anfrage: Aktuell ist eine kabelgebundene Beleuchtung geplant. Ist auch eine (deutlich günstigere) Beleuchtung durch Solarlampen (evtl. auch mit 

Bewegungsmelder) möglich?

Antrag: Aufnahme in die MIP 2023

Protokollnotiz: Antrag wird gestellt.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen und auf den Bau- und Werkausschuss verwiesen.

Antrag: Nachmeldung der 

Verwaltung

Bei den veranschlagten Ansätzen handelt es sich um Planungsleistungen (bspw. Architektenvertrag bis Leistungsphase 4, Tragswerkplanung, 

Projektsteuerung) sowie voraussichtlich im Haushaltsjahr 2023 anfallende Baunebenkosten (bspw. Baugrunduntersuchung). 

Beschluss: Einstimmig angenommen.
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7910
Förderung von Wirtschaft / 

Verkehr
MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

62 neu 9351 Kauf von Lastenrädern Änderung (+/-) 2 30 30 30 30 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1000 Neu 3 30 30 30 30 . 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Bündnis/DIE GRÜNEN

Nachdem die Lastenfahrrad-Förderung sehr begehrt war und die Fördermittel jeweils zügig erschöpft waren, ist davon auszugehen, dass diese Anschub-

Finanzierung geholfen hat, Lastenräder in das Bewusstsein der Bevölkerung zu rücken. Dies ist im Stadtbild auch deutlich sichtbar. Viele Menschen benötigen 

allerdings nicht so oft ein Lastenfahrrad, dass sich die Anschaffung lohnen würde - selbst mit dem Zuschuss der

Stadt Fürth nicht. Deshalb sind Leih-Angebote gefragt: Die bei der infra ausleihbaren Lastenfahrräder sind meist auf Monate hinaus ausgebucht. Daher sollten 

die bisher für die Anschaffungs-Förderung jährlich veranschlagten 30.000 € verwendet werden, um in Fürth ein Leih-Angebot zu schaffen, das der hohen 

Nachfrage entspricht. Dies kann zum Beispiel über einen Ausbau des bestehenden Programms der infra erfolgen oder über

die Schaffung eines Lastenrad-Angebots von "VAG-Rad". Auch ein eigenes Stationennetz wie in Cadolzburg oder eine Zusammenarbeit mit Bau- und 

Gartenmärkten im Stadtgebiet wären grundsätzlich denkbar. Die Gelder für den privaten Fördertopf für Lastenräder sollen daher weiterhin in den Haushalt 

eingestellt werden. Die genaue Ausgestaltung ist in einem Ausschuss im Laufe des Frühjahrs zu klären. 

Antrag: Verwendung der vorgesehenen Gelder für ein Lastenrad-Leihsystem

Anmerkung Käm: In der MIP Nr.160 ist ein jährlicher Pauschalbetrag von 10.000 € für Kauf von Lastenrädern (Gewerbe) bereits veranschlagt.

Protokollnotiz: Hr. Steurer erklärt, dass infra grundsätzlich bereit ist, noch 1-2 Lastenfahrräder auf eigene Kosten zu beschaffen. Die Voraussetzung 

hierfür ist, dass Ausleihstätten gefunden werden.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen.



  
L
F

D

M
IP  Bezeichnungen   

NR NR HHSt Titel Änderung 2023 2024 2025 2026 2027 ff. 2023 2024 2025 2026 2027 ff. 2024 2025 2026 2027 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2022 - 2026

Gesamtausgaben                                                       

(T€)

Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen                                 

(T€)

Verpflichtungsermächtigung                        

(T€)

8800 Allgemeines Grundvermögen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

63 neu 932. Erwerb von Grundstücken Änderung (+/-) 2 15.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

…. Kauf des Saturn-Gebäudes Neu 3 15.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Die Schätzungen der Kosten für den Bau der neuen Volksbücherei belaufen sich inzwischen auf 11 Mio €. Auf der Annahme, dass der Großteil der Gelder über 

Fördermittel finanziert werden würde, basierte damals die Entscheidung für den Neubau der Volksbücherei. Doch ärgerlicherweise werden durch die 

Umplanungen voraussichtlich nur noch 20 Prozent gefördert; das heißt, dass die Stadt Fürth in einer angespannten Finanzlage den

gewaltigen Eigenanteil von 8 Mio € komplett aus eigener Kraft stemmen muss. Der angedachte Umbau der Alten Feuerwache für die Städtische Galerie wird 

wohl auch mindestens mit einem hohen einstelligen Milllionenbetrag zu Buche schlagen. Die Gesamtsumme dieser beiden ursprünglich geplanten Großprojekte 

liegt inzwischen in einer Größenordnung, in der auch der Kauf des Saturngebäudes und dessen

entsprechender Umbau machbar sind. Das Grundstück gehört ohnehin der Stadt, es geht wirklich nur um das Gebäude. Der Bau wurde damals besonders 

flexibel angelegt, so kann man beispielsweise ohne Weiteres große Fenster in die Fassade integrieren. Ein Umbau und eine Anpassung an die Bedürfnisse der 

jeweiligen Einrichtung sollte also gut möglich sein. An diesem innenstadtnahen, perfekt durch den ÖPNV erschlossenen

Standort würden sich Galerie und Volksbücherei gegenseitig befruchten und es ergäben sich Synergieeffekte mit dem benachbarten Kulturforum.

Antrag: Aufnahme in den Haushalt 2023 und in die MIP der Folgejahre.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen und auf den Wirtschafts- und Grundstücksausschuss verwiesen. Es sollen dem Ausschuss weitere 

Details vorgelegt werden, sofern Verkaufsbereitschaft des Eigentümers besteht.
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NR NR HHSt Titel Änderung 2023 2024 2025 2026 2027 ff. 2023 2024 2025 2026 2027 ff. 2024 2025 2026 2027 ff.

Fortschreibungsliste für die MIP 2022 - 2026

Gesamtausgaben                                                       

(T€)

Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen                                 

(T€)

Verpflichtungsermächtigung                        

(T€)

8800 Allgemeines Grundvermögen MIP-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

64 neu 932. Erwerb von Grundstücken Änderung (+/-) 2 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0000

Kauf Grundstück Zugang 

U-Bahnstation-Ausgang 

Nürnberger Straße

Neu 3 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: DIE LINKE

Wir beantragen 30.000.-- € zur verbesserten Gestaltung des oberen U-Bahn-Ausgangs / Nürnbergerstraße, Haltestelle Stadtgrenze.

Wir beantragen eine Sitzbank an dem Ausgang vor dem Zaun und zwei Blumentröge oder Bäume neben der Bank.

Wir beantragen mit dem Eigentümer neben dem U-Bahn-Ausgang Verhandlungen zu führen, um einige Quadratmeter abzukaufen und der Öffentlichkeit als 

Wartefläche zur Verfügung zu stellen.

Begründung:

Der U-Bahnhof Stadtgrenze ist ein wichtiger Verkehrsknotenpunkt für den öffentlichen Personennahverkehr mit einem sehr großen Einzugsgebiet.

Täglich wird dieser von sehr vielen NutzerInnen benötigt. Auch wichtige Buslinien halten hier.

Trotzdem ist an dieser Stelle die gesamte Situation fast nur an den Bedürfnissen des individuellen motorisierten Autoverkehrs ausgerichtet.

Es ist zwar immerhin gelungen, eine Fahrradspur rot einzufärben sowie weiter unten einen überirdischen Fußgängerüberweg zu schaffen, was anhand der 

Nutzung bewiesen dringend nötig war.

Dennoch ist die Situation für die vielen RadfahrerInnen und NutzerInnen des ÖPNV nach wie vor

gefährlich und sehr schlecht. Dies beginnt mit dem relativ schmalen Zugang zur U-Bahn. Ein Warten hier ist nicht schön. Es besteht hier keinerlei 

Aufenthaltsqualität. 

Keinerlei Berücksichtigung finden die vielen Wartenden, die Menschen von der U-Bahn abholen.

Diese müssen regelmäßig mit ihren Autos auf dem Gehweg stehen und warten. Der gesamte Gehweg ist an dieser Stelle sehr schmal, wohingegen der 

Autoverkehr selbst an diesen engen Stellen zweispurig, vor der Ampel sogar vierspurig, verläuft. Naheliegend wäre es zumindest, wenn der Platz vor der U-

Bahn-Haltestelle besser für die Allgemeinheit genutzt werden würde und nicht privat zur Verfügung stehen würde.

Eine Sitzbank mit Bäumen daneben, vor dem angrenzenden Zaun (wo es sogar vom privaten Eigentümer untersagt wird Fahrräder anzulehnen und / oder 

festzuketten, wird auch von den Bewohnerinnen und Bewohnern des Quartiers dringend gewünscht. 

Eine weitere gefährliche Stelle ist die Auffahrt zum Frankenschnellweg. Denn ab und an verwechseln auswärtige Autofahrer den Radweg mit der Auffahrt zum 

Frankenschnellweg (!), was sehr gefährlich werden kann.

Protokollnotiz: OB schlägt vor, dass der Antrag im Wirtschafts- und Grundstücksausschuss behandelt wird. Das LA soll bis dahin geklärt haben, ob 

Verkaufsbereitschaft besteht.

Protokollnotiz: Der Antrag wird zurückgezogen.
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Gesamtausgaben                                                       

(T€)

Zuweisungen/Beiträge/Einnahmen                                 

(T€)

Verpflichtungsermächtigung                        

(T€)

9000 Allgemeine Finanzwirtschaft HH-Entwurf 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

65 neu 3810 Stabilisierungshilfe Änderung (+/-) 2 0 0 0 0 0 5.500 0 0 0 0 0 0 0 0

0000 Neu 3 0 0 0 0 0 5.500 0 0 0 0 0 0 0 0

Antrag: Nachmeldung der 

Verwaltung

Veranschlagung der Stabilisierungshilfe.

Beschluss: Einstimmig angenommen.


